
"Ein Einkommen braucht jeder Mensch, unabhängig davon, was er leistet und 
ob er arbeitet oder nicht. Ein bedingungsloses Grundeinkommen ist dafür die 
zeitgemässe politische Form. Seine Finanzierung ist möglich, wenn man es 
will. Das Grundeinkommen gibt jedem eine sichere Basis zur selbstbestimmten 
Wertschöpfung innerhalb der Erwerbsarbeit und genauso ausserhalb."  
So weit die Meinung der Initiative Grundeinkommen. 
 

Grundeinkommen – Utopie oder Zukunftslösung? 
   
 
Die Initiative Grundeinkommen wurde im Januar 2006 gegründet. Sie 
propagiert ein bedingungsloses Grundeinkommen für alle. Dahinter steht keine 
bestimmte politische Partei. Träger sind insbesondere Kulturschaffende, zu 
den Partnern gehört auch das Migros-Kulturprozent.  
Siehe auch www.initiative-grundeinkommen.ch 
 
 
Die sogenannte "Soziale Frage" ist nach wie vor aktuell. In unserem 
"Wohlfahrtsstaat" – wie er etwa auch bezeichnet wird – geht es nicht allen so 
gut, wie dieser Begriff vorgibt. 

Ist ein Grundeinkommen die Lösung?  
Wie sollte das überhaupt funktionieren?  
Ist unser Sozialstaat nicht schon genügend ausgebaut? – Solche und ähnliche 
Fragen wollen wir diskutieren, nachdem wir uns gemeinsam den Film 
"Grundeinkommen" angeschaut haben. 
 
Mittwoch, 23. März 2011, um 19 Uhr im Schulhaus Mühledorf  
Programm: 
- Film "Grundeinkommen" Teil 1 
- Anschliessend Verpflegungspause (Sandwiches und Getränke durch SPB) 
- Fragen und Meinungsäusserungen zu Teil 1 
- Film "Grundeinkommen" Teil 2 in verkürzter Form 
- Diskussion 

Als Fachperson dürfen wir zur Diskussion Herrn David Kummer, Leiter Soziale 
Dienste, Gerlafingen, begrüssen.  
 
 
Wir laden Sie herzlich ein 
 
 

 Bucheggberg    www.sp-bucheggberg.ch

  
 


